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LippunerholtBronze indenUSA
Am internationalen Turnier von Albany gewann die Ringerin des RC Oberriet-Grabs drei von vier Kämpfen.

Ringen Annatina Lippuner,
Nachwuchsringerin des RC
Oberriet-Grabs, konnte auf
Empfehlung des Nationaltrai-
ners miteiner schweizerisch-ös-
terreichisch-deutschenGemein-
schaft am internationalen Tur-
nier inAlbany(USA)teilnehmen.

Da das internationale Tur-
nier im Bundesstaat New York
keine Alterskategorien kennt,
startete die 16-Jährige in der
Frauenkategorie. In ihrer Ge-
wichtsklasse bis 127 Pfund
(57,7kg) standen 14 Athletinnen
aus der ganzen Welt auf der
Wettkampfliste. Die Kämpferin-
nen wurden in vier Pools einge-
teilt, nur die Gewinnerinnen der
Pools qualifizierten sich für die
Halbfinalkämpfe.

NurNorwegerinHoeie
war stärker
Mit einem 12:8-Sieg gegen eine
US-Amerikanerin begann das
Turnier für Lippuner optimal.
Ihren zweiten Kampf gewann
die Grabserin mit einem Schul-
tersieg gegen Sharipova Djami-
lya aus Kirgistan. Mit diesen
zwei Siegen sicherte sie sich den
Gruppensieg und qualifizierte
sich für den Halbfinalkampf.

In diesem traf Lippuner auf
die Siegerin des zweiten Pools,
Othelie Hoeie aus Norwegen,
die einige Jahre älter ist als
die Grabser Nachwuchsringerin.
Nach einer Viererwertung der
Norwegerin kämpfte sich Anna-
tina Lippuner mit einer Zweier-
wertung wieder heran, verlor
den Kampf dann aber auf die

Schultern. Im kleinen Final um
Bronze traf Lippuner wiederum
auf eine Kirgisin. Sie zeigte aber-
mals eine starke Leistung und
gewann den Kampf gegen Tan-
chopolon Kybalbekova mit 16:6
frühzeitig durch technische
Überlegenheit und durfte an der
Siegerehrung die Bronzemedail-
le entgegennehmen.

Die RCOG-Athletin wird
nun für eine Woche in den USA
bleiben und in einem Trainings-
lager mit Sparringpartnerinnen
aus der ganzen Welt trainieren.

FinalesDuellderRinger
vonOberriet-Grabs
Am Samstag reiste der Nach-
wuchs des Ringerclubs Ober-

riet-Grabs an die Schweizer
Meisterschaften im Freistil nach
Altdorf. Zwölf Ringer standen
für den Rheintal-Werdenberger
Verein im Einsatz.

Im Gewicht bis 31kg bei der
Altersklasse Jugend A konnte Ja-
cob Ang zwei seiner fünf Kämp-
fe gewinnen und holte sich als
Sechster ein Diplom. Die Ge-
wichtsklasse bis 34kg lag ganz
in der Hand des RCOG: Mit je
zwei Siegen erkämpften sich Lio
Rüegg und Rio Goldener einen
Platz im Final. Dort setzte sich
Rüegg durch und gewann ge-
gen seinen Mannschaftskol-
legen mit einem Schultersieg.
Damit sicherte er dem RC Ober-
riet-GrabsdenerstenSchweizer-

Meister-Titel, Goldener durfte
sich als Vize-Schweizer-Meister
die Silbermedaille umhängen
lassen.

Bis 38kg schrammte Vitus
Kobelt als Vierter nur knapp am
Podest vorbei. Nach drei Siegen
in fünf Kämpfen durfte er im-
merhin ein Diplom mit nach
Hause nehmen. In der Kategorie
53kg gewann Mattia Steiger mit
zwei Siegen in fünf Kämpfen ein
Diplom und belegte Platz sechs.

ZweimalGold
beiden Junioren
Vier RCOG-Athleten traten bei
den Junioren an. Janis Steiger
zeigte bis 60kg eine starke Leis-
tung. Er gewann bereits im ers-

ten Kampf gegen den amtieren-
den Schweizer Meister und setz-
te sich auch im Viertelfinal und
im Halbfinal durch. Im Final-
kampf liess er nichts anbrennen
und brachte mit einem 3:1-Punk-
tesieg den zweiten Schweizer
Meistertitel für den Ringerclub
Oberriet-Grabs ins Trockene.
Bis 65kg stand vom RCOG Ste-
fan Kobler im Einsatz. Er konnte
drei seiner fünf Kämpfe gewin-
nen und platzierte sich als Vier-
ter auf einem Diplomrang.

In der Gewichtsklasse bis
75kg konnte sich Samuel Vetsch,
der jüngere Bruder von RCOG-
Topathlet Andreas Vetsch, in
einer gut besetzten Gewichts-
klasse durchsetzen. Trainer An-

drii Vishar zeigte sich nach dem
Finalsieg von Vetsch sehr zu-
frieden und berichtet stolz: «Sa-
muel hat sensationell gerungen
und im Final einen Premium-
League-Ringer aus Schattdorf
besiegt.»

Mit drei Schweizer-Meister-
Titeln gehört der Ringerclub
Oberriet-Grabs zusammen mit
dem Nachbarverein Kriessern
zu den erfolgreichsten Mann-
schaften des Turniers. Am
14. Mai steht zu Hause in der
Bildstöcklihalle in Oberriet der
nächste nationale Wettkampf
auf den Plan. Dann werden die
Aktiven und die Kadetten im
griechisch-römischen Stil um
die Titel kämpfen. (dst)

Der RCOberriet-Grabs trumpfte an den Schweizer Meisterschaften auf und holte dreimal Gold.Annatina Lippuner freut sich über die Bronzemedaille. Bilder: PD

26JahreLeidenschaft fürdenSCFlösBuchs
Im Zentrum der Generalversammlung standen Vorstandswahlen, Ehrenmitgliedschaften und Auszeichnungen.

Schwimmen Kürzlich fand die
49. Generalversammlung des
Schwimmclubs Flös Buchs im
Hotel Buchserhof in Buchs statt.
Statt die Stimme wie in den ver-
gangenen zwei Jahren per Maus-
klick abzugeben, konnte man
seine Meinung endlich wieder
durch Handerheben bezeugen.
Die anwesenden Stimmberech-
tigten nahmen alle Traktanden
und Wahlen einstimmig an.

Präsident Anton Wyss lobte
die Arbeit des gesamten Vor-
stands. Er verabschiedete und
bedankte sich herzlich bei Betti-
na Keilbar, die seit 2017 die Ge-
schicke der Schwimmschule ge-
führt hatte. In einem normalen
Jahr durchlaufen etwa 500 Kin-
der die Flöser Schwimmschule.
Während der Pandemie hatte
diese aber besonders viele Hin-
dernisse zu überwinden und
die Folgen des über Monate ge-
schlossenen Bades sind bis heu-
te zu spüren. Als Dank für ihr
grosses Engagement erhielt
Keilbar ein Präsent überreicht.
In der Schwimmschule wird sie
weiterhin tätig sein und ihr
Fachwissen und Know-how wei-
tergeben.

Die Leitung der Schwimm-
schule und die Funktion im Vor-
stand übernimmt Manuela Kal-
berer. Die Melserin und erfahre-
ne Schwimmschulleiterin wird

ausserdem neu auch die Ge-
schäftsstelle des Vereins über-
nehmen.

Ebenfalls neu in den Vor-
stand gewählt wurde Mo-
ritz Schilling. Der ehemalige
Schwimmsportler und heutige
Trainer engagiert sich bereits
seit vielen Jahren im Ehrenamt
für den Verein. Er wird im Vor-
stand primär für «Sport-verein-
t» zuständig sein.

Siebenneue
Ehrenmitglieder
Für ihre grossartigen Verdienste
als Trainerin, Richterin und Ma-
nagerin in allen Belangen der
Abteilung Artistic Swimming
wurde Deborah Jütz einstimmig

zum Ehrenmitglied gewählt.
Seit 26 Jahren ist sie mit Leiden-
schaft für den Verein tätig. Wie
viel Herzblut sie in ihre Arbeit
steckt, verdeutlichte auch die
gehaltvolle Laudatio der lang-
jährigen Vereinskameradin und
des Vorstandsmitglieds Barbara
Lehner. Die Anwesenden be-
zeugten die Dankbarkeit für ih-
ren unermüdlichen Einsatz mit
grossem Applaus.

Ebenfalls als Ehrenmitglie-
der aufgenommen wurden
sechs Flöser Spitzenathletinnen
für ihre sportlichen Leistungen
und weil sie mehrfach bewiesen
haben, dass sie ihre Vorbild-
funktion wahrnehmen und die
Werte des Vereins nach aussen

tragen: Saskia de Klerk, Marluce
Schierscher und Lara Mechnig
sowie Vivienne Koch, Joelle und
Noemi Peschl.

Fürherausragende
Leistungengeehrt
Der Revisorin Regula Bach-
mann und dem Revisor Hans
Mechnig, die zurücktreten, wur-
de für ihre Arbeit herzlich ge-
dankt. Erstere hatte sich seit
2018 in dieser Funktion für den
Verein eingesetzt, Letzterer seit
2012. Kai Knieper und Christian
Lippuner wurden einstimmig als
neue Revisoren gewählt.

Die Fachwartinnen Schwim-
men und Artistic Swimming be-
endeten den Abend mit der Eh-

rung der Athletinnen und Ath-
leten, die sich durch heraus-
ragende sportliche Leistungen
für den Verein verdient gemacht
hatten.MichelleWederehrtealle
Schwimmerinnen und Schwim-
mer, die sich in der vergangenen
Saison indernationalenTopTen
ihres Jahrgangs platziert hatten:
RufusBernhardt,LeventeNagy-
pál, Julian und Natalia Diez, Ju-
lien Hitzert, Amir Zargartou,
LeonieundNolaMenzi,Adriana
und Aurelio Azzarone, Lukas
Strojny, Levin Hodzic, Matisse
Mamin,VivienneFeuz,MaraBü-
rer und Anna Lippuner. Rahel
Thomé ehrte Ilea Klauser, Kira
Beck,AngéliqueCamenisch, Jael
Hollenstein, Jessica Jütz, Ladina
Lippuner, Leila Marxer, Noemi
Büchel, Nadina Klauser und
Noemi Peschl für deren erste
Plätze an den Regionalmeister-
schaften, Schweizer Meister-
schaften, am Swiss Youth Cup
und den Jugend-Schweizer-
Meisterschaften.

Ein schönes Schlusswort ge-
lang Vivienne Koch. Sie wies
darauf hin, dass der Erfolg nicht
alles bedeute und es wichtig sei
zu erkennen, dass Kinder im
Verein gross und erwachsen
werden und neben Medaillen
und Spitzenrangierungen viele
wichtige Dinge mit auf den Le-
bensweg bekommen. (mw)

Bettina Keilbar (Rücktritt aus Vorstand), Manuela Kalberer (neu im Vorstand), Anton Wyss (Präsident),
Deborah Jütz (Ehrenmitglied) undMoritz Schilling (neu im Vorstand, von links). Bild: PD

Erfolg für
OberstufeNesslau
Volleyball Freude herrscht bei
den Schulvolleyballerinnen der
Oberstufe Nesslau. Denn die
Spielerinnen setzten sich beim
kantonalen Schulsporttag im
Minivolleyball durch. Sie konn-
ten das Turnier in Zuckenriet
ungeschlagen für sich entschei-
den. Schon im Dezember 2019
hatte sich Nesslau für den
Schweizerischen Schulsporttag
qualifiziert. Doch diese nationa-
len Wettkämpfe fielen sowohl
2020 als auch 2021 der Pande-
mie zum Opfer. Nun erkämpften
sich die Obertoggenburgerin-
nen erneut die Teilnahme. Sie
werden sich im Mai in Chur mit
anderen Kantonalsiegerteams
messen.

Dass das erste Spiel gleich
das Wichtigste war, merkten die
Nesslauerinnen schnell. Das
Team aus Mosnang forderte die
Obertoggenburgerinnen stark.
Trainer Heinz Schmuki musste
sogar zweimal ein Time-out ver-
langen. Dank Siegeswillen, tol-
lem Einsatz und immer sicherer
werdendem Zusammenspiel ge-
lang es, den Satz knapp für sich
zu entscheiden. Die folgenden
Spiele konnten ebenfalls sieg-
reich gestaltet werden, so be-
zwang man zum Abschluss auch
noch Nesslau II. Dank der guten
Leistungen erhielten die beiden
Nesslauer Teams die goldene
und bronzene Medaille umge-
hängt. (pd)


